
Protokoll der Schulelternratssitzung vom 06.05.2026 

 

Anwesenheit: siehe Teilnehmerliste 

 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Markus Schmidt begrüßt alle Anwesenden pünktlich um 19.00 Uhr zur Schulelternratssitzung. 

Es wurde form- und fristgerecht geladen. 

Es wird festgestellt, dass die Beschlussfähigkeit nicht gegeben ist. 

 

2. Genehmigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird genehmigt. 

 

3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 

Das Protokoll kann nicht genehmigt werden mangels Beschlussfähigkeit. 

 

4. Vorstellung des FREIday-Konzeptes 

Frau Hüper, Frau Segger und Herr Bock stellen das Konzept des FREIdays ausführlich vor, dass 

ab dem folgenden Schuljahr in den 8. Klassen umgesetzt werden soll. Die SchülerInnen lernen 

hierbei, über den Tellerrand zu blicken, sich Projekte aus ihrem Umfeld (schulisch oder 

außerschulisch) zu suchen und über einen längeren Zeitraum in klassenübergreifenden 

Kleingruppen zu bearbeiten. Das Konzept baut auf LemaS aus dem 5. und 6. Schuljahr auf 

und wird ebenfalls von der Uni Münster begleitet. 

 

Im  1. Halbjahr wird in einer Doppelstunde wöchentlich anhand eines vorgegebenen 

Projektes das selbständige, strukturierte  Arbeiten geübt, im 2. Halbjahr wird dann in einem 

wöchentlichen 4-Stunden-Block an den eigenen Themen gearbeitet. Trainiert werden 

wichtige Kompetenzen wie Selbständigkeit, "Dranbleiben", Strategien erarbeiten, 

Stolpersteine umschiffen, Selbstwirksamkeit, gemeinsames Arbeiten inkl. Konfliktlösungen in 

der Gruppe und gesellschaftliche Handlungskompetenz.  

 

Für den FREIday gibt es keine Benotung. Er ersetzt die WPKs im 8. Schuljahr. Diese starten 

dann in Jahrgang 9. 

 

 

5. Bericht des SER-Vorstandes 

o Der geplante und beschlossene Schulneubau wird weiter eng begleitet. 

o Die Resonanz auf den für die Eltern der 5. und 6. Klassen durchgeführten Vortrag zur 

finanziellen Bildung war leider sehr verhalten. 

o Es erfolgte eine Teilnahme am Workshop zur Schulleitbild-Entwicklung. 

o Die WhatsApp-Community hat inzwischen 200 Mitglieder und darf gerne noch 

wachsen. 



o Der SER-Vorstand hat sich für die Verbesserung des SchülerInnentransportes durch 

die Regiobus eingesetzt, leider gibt es dort auch nach langem Warten und 

mehrmaligem Nachhaken nur unkonkrete Aussagen. 

o Der SchülerInnentransport durch die Öffis Hameln-Pyrmont soll neu konzipiert 

werden, die aktuellen Planungen weisen eine deutliche Verschlechterung der 

Anbindung der Springer Schulen auf. Zahlreicher Protest ist bereits erfolgt und muss 

weiter erfolgen! Jede Email an die Öffis zählt! 

o Die Stadt hat auf Bitten des SER-Vorstandes Fahrradständer angeschafft, die 

baldmöglichst montiert werden. 

 

6. Meinungsbildung 

Vorschläge für Veranstaltungen, die der SER für Eltern/Erziehungsberechtigte durchführen 

kann (Finanzen, Social media/Mediennutzung für Kinder inkl. Suchtvehalten/red flags) und 

durchführende Institutionen werden gesammelt. 

 

7. Bericht der Schulleitung 

o Das Musical "Fix my world" war ein Riesenerfolg und hat bei allen Besuchern großen 

Eindruck hinterlassen. 

o In das Abitur sind dieses Jahr 95 SchülerInnen gestartet. Die Bekanntgabe der 

Ergebnisse findet am 12.6. statt. Nachprüfungen sind am 22.-24.6. geplant, die 

Entlassung dann am 26.6. Der Abiball findet am 5.7. statt. 

o Das neue Schulleitbild wird zur Zeit erarbeitet und soll in der nächsten 

Gesamtkonferenz debattiert und beschlossen werden. 

o Das Handy-/IPad-Konzept wurde modifiziert und in der letzten Gesamtkonferenz 

beschlossen. 

o Unterrichtsentwicklung: Der FREIday wird neu eingeführt (s.o.). Außerdem wird das 

Oasenkonzept ausgeweitet. Die niedersächsische Kultusministerin hat sich bei einem 

Besuch mit großem Interesse die Neuerungen und deren Umsetzung vorstellen 

lassen. 

o Für das Beratungsteam steht als nächste Qualifizierung das Thema "schulische 

Schutzkonzepte gegen sexualisierte Gewalt" auf dem Programm. Das neue 

Beratungskonzept wird auf der nächsten Gesamtkonferenz vorgestellt. 

o Am Zukunftstag fand für die Lehrkräfte eine sehr positiv beurteilte Fortbildung mit 

Kommunikationswissenschaftlern zum Thema Demokratieerziehung statt. Hier wurde 

dazu aufgerufen, Haltung zu beziehen und Neutralität nicht mit Gleichgültigkeit zu 

verwechseln. Ein konkreter Leitfaden hierzu wird von Herrn Dalby erarbeitet. 

o Ausblick auf das Schuljahr 2026/27: Das neue Schulleitbild soll beschlossen werden, 

darauf aufbauend finden Personalentwicklungsgespräche statt. Außerdem werden 

schulinterne Curricula f. Querschnittsaufgaben (Demokratieerziehung, 

Medienkompetenz, BNE, Resilienz) entwickelt. 

o IPad-Nutzung: Nächstes Schuljahr starten Jahrgang 8 (bisheriges Konzept der 

elternfinanzierten Geräte) und Jahrgang 7 (IPad-Finanzierung durch das Land) 

parallel. Das genaue Konzept für den Jahrgang 7 wird noch überlegt, in beiden 



Jahrgängen soll aber auch das IPad ab und zu in der Tasche bleiben und evtl. auch 

Mappen analog geführt werden. 

o Bauliches: Der Neubau ist beschlossen. Die Aula hat jetzt eine Brandmeldeanlage 

bekommen, deren Abnahme allerdings noch fehlt. In der Sporthalle muss noch 

nachgearbeitet werden (Raumakustik, Warmwasser, Heizung). Die Dachsanierung im 

A-Trakt ist abgeschlossen und die Räume wieder freigegeben. 

o Schulalltag: Der Instagram-Auftritt des OHG erfreut sich wachsender Beliebtheit. Am 

19.12. findet ein Ehemaligentreffen statt. Das neue Mensa-Essen ist qualitativ 

schlecht, es erfolgt Rückmeldung an die Stadt. In der Diskussion um die seit 14 Jahren 

hängenden Werbebanner in der Sporthalle sind sich alle Anwesenden einig, dass 

diese bleiben können. 

o Am 29.4. fand der Aktionstag Tschernobyl für die Jahrgänge 11 und 12 statt.  

o Am 5.6. erhält das OHG zusammen mit den BBS und dem Hermannshof einen 

"Kulturkometen"-Preis. 

 

8. Berichte aus weiteren Gremien 

... wurden bereits im Laufe der Sitzung mit eingebunden 

 

9. Verschiedenes / Feedback aus der Elternschaft 

Die Cafeteria erfreut sich großer Beliebtheit und wünscht sich weiterhin Unterstützung durch 

Eltern! 

Die Elternsprecher sollen pro Halbjahr einen Elternabend durchführen. 

 

 

 

Ende der Sitzung ist 21.30 Uhr. 

 

 

Anhang: QR-Code für die WhatsApp-Community 



 


